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Benutzungsordnung der IWH-Bibliothek 

Die Nutzung maskuliner Wörter schließt die feminine Form ein und soll der kürzeren Dar-stellung 
der Inhalte dienen. Sie stellt keine Diskriminierung dar. 

§ 1 Allgemeines und Aufgaben der Bibliothek 

§ 2 Nutzer 

§ 3 Benutzungsantrag, Benutzung und Servicezeiten 

§ 4 Informationsmittel und Auskünfte 

§ 5 Vervielfältigungen 

§ 6 Ausleihe, Vormerkungen 

§ 7 Leihfrist, Dauerausleihe 

§ 8 Rückgabe 

§ 9 Leihverkehr 

§ 10 Verhalten in der Bibliothek 

§ 11 Sorgfalts- und Schadensersatzpflicht 

§ 12 Ausschluss von der Benutzung 

§ 13 Haftung der Bibliothek 

§ 14 Datenschutz 

§ 15 Gebühren, Auslagen und Leistungsentgelte 

Anhang:  
Verordnung über die Erhebung von Gebühren für Hochschulbibliotheken vom 27. Mai 2012 mit 
Gebührenverzeichnis  
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§ 1 Allgemeines und Aufgaben der Bibliothek 

Die wissenschaftliche Institutsbibliothek des IWH ist eine wirtschaftswissenschaftliche Fach-
bibliothek. Sie dient vorrangig den Informations- und Forschungsaufgaben des IWH. 

Sie ist öffentlich zugänglich und somit für Lehre, Studium und allgemeine ökonomische Informa-
tionsinteressen nutzbar. 

Die IWH-Bibliothek ist Mitglied im Gemeinsamen Bibliotheksverbund GBV und arbeitet mit der 
Software PICA. 

Der Bestand ist definiert als die Medien und Werke im Besitz der Bibliothek, dazu gehören zum 
Beispiel Bücher, Zeitschriften, Zeitungen, audiovisuelle Medien, Datenbanken und Ähnliches. 

Zu den Bibliotheksaufgaben gehören: 

 der Aufbau eines adäquaten Informations- und Medienbestands 

 Medien zu erschließen, zu archivieren und Werke zur Benutzung bereitzustellen 

 nicht vorhandene Medien aus anderen Bibliotheken zu vermitteln 

 Vervielfältigungen aus Werken im Rahmen des Urheberrechts zu ermöglichen oder zu vermitteln 

 Auskünfte zu erteilen und Informationen zu geben. 

§ 2 Nutzer 

Die IWH- Bibliothek unterscheidet folgende Nutzergruppen: 

(1) interne angemeldete Nutzer 

(2) interne unangemeldete Nutzer 

(3) externe angemeldete Nutzer 

(4) externe Gastnutzer ohne Anmeldung 

(1) Als interne angemeldete Nutzer werden die Mitarbeiter des IWH, studentische Hilfskräfte, 
Praktikanten, Gastwissenschaftler und Assoziierte angesehen. Diese sind Vollnutzer, können 
also alle Dienste der Bibliothek kostenfrei nutzen. 

(2) Interne unangemeldete Nutzer können alle Dienste der Bibliothek frei nutzen, aber keine 
Ausleihen tätigen. 

(3) Externe angemeldete Nutzer sind nicht-institutsangehörige Interessierte, die die Bibliothek 
mit kleinen Einschränkungen nutzen können. Für manche Dienste fallen für diese Nutzer-
gruppe Kosten an. 

(4)  Externe Gastnutzer ohne Anmeldung können vor Ort die Medien der Bibliothek benutzen. 
Sie tragen sich in das Nutzerbuch ein und bestätigen mit Unterschrift die Einhaltung von Ur-
heberrecht und Benutzungsordnung. Externe Gastnutzer ohne Anmeldung können Dienste nur 
eingeschränkt nutzen. 

Zwischen dem Nutzer und der Bibliothek besteht ein öffentlich-rechtliches Nutzungsverhältnis.   
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§ 3 Benutzungsantrag, Benutzung und Servicezeiten 

Die Anmeldung zur Benutzung ist persönlich bei der Bibliothek zu beantragen. 

Folgende Angaben sind notwendig: 

(1) interne angemeldete Nutzer 

 alle nötigen Daten zur Identifikation und Kontoerstellung (Name, Adresse, Kontaktdaten wie 
Telefonnummer und Mailadresse) 

 Unterschrift zur Kenntnisnahme: Urheberrechtshinweis, Benutzungsordnung 

(2) externe angemeldete Nutzer 

 alle nötigen Daten zur Identifikation und Kontoerstellung (Name, Adresse, Kontaktdaten wie 
Telefonnummer und Mailadresse) 

 Personalausweis oder ein ähnliches Dokument zum Abgleich der Daten/der Identität 

 Unterschrift zur Kenntnisnahme: Urheberrechtshinweis, Benutzungsordnung 

(3) externe Gastnutzer ohne Anmeldung 

 Eintrag in das Nutzerbuch 

 Unterschrift zur Kenntnisnahme: Urheberrechtshinweis, Benutzungsordnung 

Die Antragsdaten werden für die Nutzung durch die Bibliothek im elektronischen Nutzerverzeichnis 
gespeichert. Alle Daten unterliegen dem Datenschutz. Zugang zu diesen Daten haben nur die 
Bibliotheksmitarbeiter. 

Die Zulassung erfolgt durch Eintragung des Nutzers in das elektronische Nutzerverzeichnis der 
Bibliothek und wird wirksam mit der Unterschrift auf der Benutzungsordnung und dem Urheber-
rechtshinweis. Sie kann befristet und unter Auflagen und Bedingungen erteilt werden. 

Zum Ende des Benutzungsverhältnisses sind alle aus der Bibliothek entliehenen Medien zurück-
zugeben. Ausstehende Verpflichtungen sind zu erfüllen. Die Entlastung wird mit Unterschrift der 
Bibliothek auf dem Laufzettel für Mitarbeiter dokumentiert. 

Können entliehene Medien nicht zurückgegeben werden, sind sie mit dem Wiederbeschaffungs-
preis und einer möglichen Bearbeitungsgebühr von 5 Euro abgeglichen. 

Servicezeiten: 

Montag bis Donnerstag  08:00 – 18:00 Uhr 
Freitag    08:00 – 15:00 Uhr 

§ 4 Informationsmittel und Auskünfte 

Die elektronischen Informationsmittel der Bibliothek wie OPAC, Kataloge, Informationsdienste und 
Datenbanken stehen dem Nutzer im Netz rund um die Uhr zur Verfügung. 

Nachschlagewerke und bibliothekarische Auskünfte und Recherchen stehen dem Nutzer zu den 
Servicezeiten zur Verfügung. 

Die Bibliothek bearbeitet im Rahmen ihrer Möglichkeiten Anfragen, führt Fachrecherchen und 
Literatursuchen durch. 
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§ 5 Vervielfältigungen  

Der Nutzer kann Vervielfältigungen anfertigen, soweit Medien dabei nicht beschädigt werden. 

Für die Einhaltung der Urheber-, Persönlichkeits- und sonstigen Rechte ist der Nutzer allein ver-
antwortlich. 

Mit dem Unterzeichnen des Urheberrechtshinweises ist der Nutzer über die Einhaltung des Ur-
heberrechts verbindlich belehrt worden. 

§ 6 Ausleihe, Vormerkungen 

Für jedes Medium, das ausgeliehen werden soll, findet eine Ausleihe und Verbuchung mit einem 
gültigen Nutzerausweis an der Informationstheke im Erdgeschoss statt. 

Das Medium wird dem Nutzerkonto elektronisch zugeordnet. 

Mit der Ausleihverbuchung und der Aushändigung des Werks an den Nutzer ist der Ausleihvor-
gang abgeschlossen. Der Nutzer haftet, von der Aushändigung an, für den beschädigungsfreien 
Zustand bis zur ordentlichen, fristgerechten Rückgabe. 

Entliehene Werke können vorgemerkt werden. Der Vormerkungsberechtigte wird von der Biblio-
thek über die Verfügbarkeit der vorgemerkten Medien informiert. 

§ 7 Leihfrist, Dauerausleihe 

Interne Nutzer können Medien ohne Leihfrist ausleihen. Es besteht auch die Möglichkeit, eine un-
befristete Dauerausleihe für die Zeit des Beschäftigungsverhältnisses am IWH zu beantragen und 
einen Handapparat aufzubauen. 

Die Leihe für ein Medium kann von Seiten der Bibliothek auf zwei bis vier Wochen begrenzt wer-
den, wenn eine Vormerkung oder Leihbegehren vorliegt. 

Für externe angemeldete Nutzer gelten andere Konditionen. Maximal fünf Medien können als 
Übernachtausleihe, Wochenendausleihe oder Klausurausleihe verliehen werden. 

Eine Verlängerung der Leihfrist kann vor Ablauf eben dieser beantragt werden. 

Mahnungen sind gebührenpflichtig und richten sich nach der „Verordnung über die Erhebung von 
Gebühren für Hochschulbibliotheken“ (vgl. Anhang). 

Anträge zu Ausnahmen dieser Regelungen können dem Leiter der Bibliothek vorgelegt werden. 

§ 8 Rückgabe 

Spätestens am Tag des Ablaufs der Rückgabefrist oder vor dem Ausscheiden als Mitarbeiter aus 
dem IWH ist das entliehene Werk unaufgefordert der Bibliothek zurückzugeben.  

Der Nutzer ist zur unverzüglichen Rückgabe auch vor Ablauf der Rückgabefrist verpflichtet, wenn 
die Bibliothek das Werk zurückfordert. Er hat bei Abwesenheit oder sonstiger Verhinderung dafür 
zu sorgen, dass die entliehenen Medien rechtzeitig zurückgegeben werden. Die Bibliothek infor-
miert den Nutzer auf geeignete Weise über den Rückgabetermin. 

Werden entliehene Werke nicht rechtzeitig zurückgegeben, so fordert die Bibliothek den Nutzer 
auf, die Rückgabe der Medien unverzüglich zu realisieren. Bleibt dieser Hinweis unbeachtet, wer-
den Mahnungen verschickt, die kostenpflichtig sind. Die IWH-Bibliothek richtet sich hierbei nach 
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der „Verordnung über die Erhebung von Gebühren für Hochschulbibliotheken“, die im Anhang der 
Benutzungsordnung zu finden ist. 

Solange der Nutzer einer Aufforderung zur Rückgabe nicht nachkommt, festgesetzten Schadens-
ersatz oder Mahngebühren nicht begleicht, verweigert die Bibliothek die Ausleihe von Werken und 
die Verlängerung von Leihfristen. 

§ 9 Leihverkehr 

Die IWH-Bibliothek nimmt am gebenden und nehmenden Leihverkehr des GBV teil und bietet 
Dokumentenlieferungen an. Bestellungen im Leihverkehr werden nur für IWH-Mitarbeiter realisiert. 

Werke, die weder an der eigenen noch an einer anderen öffentlich zugänglichen Bibliothek vor Ort 
vorhanden sind, können durch Vermittlung der Bibliothek nach den Bestimmungen der „Ordnung 
des Leihverkehrs in der Bundesrepublik Deutschland – Leihverkehrsordnung (LVO)“ und des 
Papiers/Dokuments „Internationaler Leihverkehr und internationale Dokumentenlieferung: 
Grundsätze und Verfahrensrichtlinien“ der IFLA (International Federation of Library Assocations 
and Institutions) per Fernleihe entliehen werden. 

Fernleihbestellungen können über das Bestellformular und per Mail mit allen wichtigen biblio-
graphischen Daten und mit der Angabe der Kostenstelle der Abteilung an die Mitarbeiter der 
Bibliothek gerichtet werden.  

Mit der Fernleihe zusammenhängende Anträge und Dokumente wie Fristverlängerungen oder 
Ausnahmegenehmigungen sind ebenfalls an die IWH-Bibliothek zu richten. 

Die Benutzungsordnung der IWH-Bibliothek gilt auch für Werke, die über die Fernleihe beschafft 
wurden. Anweisungen der verleihenden Bibliothek sind Folge zu leisten. 

Die Bibliothek kann Ausleihbeschränkungen, Auflagen oder Ablehnungen festlegen. 

Unter Beachtung des Urheberrechts kann die Bibliothek Vervielfältigungen anfertigen und liefern. 

§ 10 Verhalten in der Bibliothek 

Der Nutzer soll sich so verhalten, dass der Bibliotheksbetrieb nicht behindert wird, Nutzer bei 
ihrer Arbeit nicht beeinträchtigt werden und der Bestand, die Geräte und die Ausstattung nicht 
beschädigt werden. 

Das Essen, Trinken, Rauchen, das Mitbringen von Tieren und die Benutzung von Mobiltelefonen 
sind nicht gestattet. 

Mäntel, Schirme, Taschen und Ähnliches sind im Garderobenbereich des Erdgeschosses abzulegen 
bzw. einzuschließen. 

Die Bibliothek übernimmt für Garderobe und Gegenstände keine Haftung. 

Der Nutzer ist verpflichtet, den Anordnungen des Bibliothekspersonals Folge zu leisten. 

§ 11 Sorgfalts- und Schadensersatzpflicht 

Der Nutzer behandelt die Medien sorgfältig und schützt sie vor Beschädigung. 

Als Beschädigungen gelten auch Eintragungen aller Art, wie Markierungen, Kommentare, das Ent-
nehmen von Seiten oder Artikeln. 

http://www.ifla.org/
http://www.ifla.org/
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Der Nutzer sollte bei jedem Werk, welches er ausleiht, den Zustand prüfen und Beschädigungen mel-
den. Erfolgt keine Meldung, wird vermutet, dass er das Werk in unbeschadetem Zustand erhalten hat. 

Für verlorene oder beschädigte Medien muss der Nutzer Ersatz leisten. Die Bibliothek kann vom 
Nutzer die Wiederherstellung des früheren Zustands verlangen, auf seine Kosten ein Ersatz-
exemplar, ein anderes gleichwertiges Werk oder eine Reproduktion beschaffen oder einen ange-
messenen Wertersatz in Geld festlegen. 

Ein zusätzliches Bearbeitungsentgelt kann verlangt werden. 

§ 12 Ausschluss von der Benutzung 

Wer gegen die Benutzungsordnung oder gegen Anordnungen der Bibliothek wiederholt oder 
schwerwiegend verstößt, kann befristet oder unbefristet, teilweise oder vollständig von der Be-
nutzung der Bibliothek ausgeschlossen werden. 

Die aus der Benutzung entstandenen Pflichten bleiben bestehen. 

§ 13 Haftung der Bibliothek 

Eine Haftung des IWH wird ausgeschlossen. 

Das IWH haftet nicht für Schäden, die durch unrichtige, unvollständige, unterbliebene oder zeitlich 
verzögerte Bibliotheksleistungen entstehen. 

Das IWH haftet nicht für Schäden, die an jedweder Hardware, an Dateien und Datenträgern des 
Nutzers durch ausgeliehene Datenträger oder die Benutzung der Bibliothekscomputer entstehen. 

§ 14 Datenschutz 

Grundlage für die Nutzung und Verarbeitung personenbezogener Nutzerdaten ist das „Gesetz zum 
Schutz personenbezogener Daten der Bürger (Datenschutzgesetz Sachsen-Anhalt – DSG-LSA)“. 

Im Rahmen dieses Gesetzes werden personenbezogene Daten nur insoweit erhoben, gespeichert, 
verändert und genutzt, als es zur rechtmäßigen Aufgabenerfüllung der Bibliothek erforderlich ist. 

Die Datensicherung wird durch personelle, technische und organisatorische Maßnahmen ge-
währleistet. 

§ 15 Gebühren, Auslagen und Leistungsentgelte 

Für die Benutzung der Bibliothek und für die Ausleihe werden grundsätzlich keine Gebühren erhoben. 

Nutzer zahlen bei Verlust oder Zerstörung von Bibliotheksgut neben der Ersatzleistung gegebe-
nenfalls Bearbeitungsgebühren für die Wiederbeschaffung von abhanden gekommenem oder zer-
störtem Bibliotheksgut. Die Kosten können je nach Aufwand variieren. 

Für externe Nutzer gilt: Die Benutzung der Kopiergeräte der Bibliothek verpflichtet den Nutzer zur 
Zahlung von Auslagen und Entgelten. Die Höhe des Geldbetrags wird in der Bibliothek be-
kanntgegeben. 

Gebühren für Mahnungen (Punkt 2, Gebührenverzeichnis) und Bearbeitungsgebühren bei Repara-
tur oder Ersatz von Schlüsseln und Schlössern (Punkt 5, Gebührenverzeichnis) richten sich nach 
der „Verordnung über die Erhebung von Gebühren für Hochschulbibliotheken“ (vgl. Anhang).  
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